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Sehr geehrte Eltern,

die ersten Wochen in diesem Schuljahr sind vergangen, auf diesem Weg möchten wir Ihnen einige 
Informationen zukommen lassen.

 Elternvertretung 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern, die sich im vergangenen wie im aktuellen Schuljahr 
bereit erklärt haben, sich als Elternvertreter in den Klassen bzw. im Elternbeirat unserer Schule zu 
engagieren.
Als Elternbeiratsvorsitzende wurden Frau Bettina Böhler (Kl. 5a), 
als Stellvertreter Herr Frank Seidel (Kl. 5b) gewählt.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Elternvertreterinnen und -vertretern.

 Lehrerversorgung 
Die Lehrerversorgung ist in diesem Schuljahr befriedigend. Wir haben leider keine großen Reserven,
können aber einige Förderstunden anbieten.  

 Schülerzahlen
Zur Zeit besuchen 174 Kinder unsere 8 Grundschulklassen, 
161 Schüler/innen die Klassen 5 - 10 (8 Klassen).
Gerade in der Werkrealschule (Kl. 5 – 10) haben die Schülerzahlen erneut zugenommen, wir haben 
seit vielen Jahren zum ersten Mal wieder zwei 5. Klassen! Das freut uns sehr.
Während in ganz Baden-Württemberg Werkrealschulen mangels Schülern geschlossen werden, 
haben wir steigende Zahlen.
Ein Dankeschön geht an alle Eltern, die uns auf diesem Weg ihr Vertrauen und ihre Wertschätzung 
schenken.
Die Tatsache, dass mit der Mittleren Reife der Werkrealschule alle schulischen Wege möglich sind, 
ist erfreulicherweise mittlerweile allgemein bekannt.
Auch wird immer wieder hervorgehoben, wie wichtig für viele Eltern unsere kleine, übersichtliche 
Schule ist.

   Ganztagesbereich 
Eine beachtliche Rolle im Schulalltag spielt unser Ganztagesangebot. Geleitet von 
Lehrerinnen und Lehrern (und in der Grundschule großartig unterstützt durch unsere 
pädagogischen Mitarbeiterinnen) können die Hausaufgaben erledigt werden, so dass zuhause 
dieses Thema den Alltag nicht mehr belastet. 
Dieses Angebot wird Jahr für Jahr intensiver genutzt.

   Bauliches
        ̶  Die sanitären Anlagen und die Duschen in der Turnhalle wurden endlich saniert, 

was Schüler, Lehrer und Sportler erfreut.
        ̶ Auch die Toiletten im I. Stock im Schulgebäude wurden in den Sommerferien erneuert, 

der II. Stock folgt in den Sommerferien 2016. 
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 Stadttheater 
Auch dieses Jahr geht es wieder ins Theater! Die Klassen 1 - 6 besuchen am 7.12  . das 
Weihnachtsmärchen („Die kleine Hexe“).  
Die Kooperation mit dem „Jungen Theater Konstanz“ geht nun in das 5. Jahr. Wieder  ist
„Theater spielen“ am Donnerstagnachmittag unter Anleitung der Schauspielerin und 
Theaterpädagogin Anna Hertz für drei Stunden Unterrichtsfach in der 6. Klasse. 

 Südwestdeutsche Philharmonie
Gern gesehener Gast bei uns sind die Musiker der Südwestdeutschen Philharmonie: 
Mit dem Stück „A Circus Symphony “ werden sie am 26. Januar unsere Kinder wieder verwöhnen, 
und dies nun im 9. Jahr!

  Kinder- und Jugendbuchtage der Stadtbücherei 
Am 18. November liest der Kinder- und Jugendbuchautor Ulli Schubert für    
unsere beiden 5. Klassen aus einem seiner Bücher und steht den Kindern für Fragen zum 
Schriftstellerberuf zur Verfügung.

   Elternsprechtag 
Selbstverständlich wird es zur Halbjahresinformation wieder einen Elternsprechtag      

             geben: Freitag, 26. Februar 2016. 
             Wir werden Sie rechtzeitig informieren.

   „Gutes Benehmen ist wichtig“ 
Leider ist heutzutage „Gutes Benehmen“  keine Selbstverständlichkeit mehr. Wir wollen 
dieses Thema in einer „Benimmwoche“ in den Focus rücken. In der Woche vom 7. – 11. Dezember 
werden in allen Klassen unsere Kolleginnen und Kollegen in mehreren Unterrichtsstunden 
„Benimm ist in“ zum Unterrichtsinhalt machen.

   Inklusion 
Seit diesem Schuljahr wurde die Pflicht zum Besuch einer Förderschule abgeschafft (Inklusion). 
Eltern von Kindern mit einem Anspruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot können 
nun wählen, ob ihr Kind an einer allgemeinen Schule oder an einer Förderschule lernen soll. Die 
Berchenschule hat sich sofort bereit erklärt, Kinder mit dem Wunsch, inklusiv zu lernen, 
aufzunehmen, so dass nun Kinder mit den Förderschwerpunkten Lernen (Buchenbergschule 
Konstanz) bzw. Sprache (Sonnenlandschule Stockach) die Berchenschule besuchen können. 
Natürlich ist dies für unsere Schule eine weitere umfangreiche Aufgabe, wir sehen dies aber als 
eine große Bereicherung unseres Alltages, zumal Sonderschullehrkräfte uns hierbei sehr gut 
unterstützen!

   Parken auf dem Schulgebäude 
Eine große Bitte vom Elternbeirat und der Schulleitung: 
Fahren Sie beim Bringen/Abholen Ihrer Kinder bitte nicht auf den Parkplatz vor der Turnhalle, 
sondern lassen Sie Ihre Kinder vorne an der Breslauerstraße ein- / aussteigen. An - und 
abfahrende Autos gefährden unsere Kinder auf dem Schulgelände - es geht uns um die Sicherheit 
Ihrer Kinder  - helfen Sie mit!

                                                              Mit freundlichen Grüßen

Elmar Mosbrugger                                                                                            Angela Murmann-Ise


